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• Aufruf von Seife and Seifenpulver

Bae Hauptwirt scha ftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien
bekannt, , das m allen Zonen folgende Nummern der Seifenkarten
aufgerufen werden;

Der 7 b schnitt 7 der Seifenkarren S 4 KP und IVi zum Bezug von
1 Normalpaket Seif enyyulver oder  Zusatzwaschmittel ( Waschhilfsmit-
tel ) . E, . n Anspruch auf eine bestimmte Warenart besteht nicht „

Der A • schnitt 8 der S -- ifenkarte K , B und M zum Bezug von
1 Stück Bi nheitsseif e , die Abschnitte 8 und 9 der Seifenkarte S
zum Bezug von insgesamt 2 S tick B 02.nsei .fe oder 1 Doppelstück Bein
seire für 2 konnte . Der Abschnitt rom , II der Seifenkarte 1 zum
Bezug von 1 Stück Dasierscife•

Die Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der -Anlieferung.

Lebe nsmit i o1aufruf e

Bür die röche vor 2 . bis tu Dezaubern 1945 gelten für die t
Bezirke von Alt -v :"; ien folg ehe e T eberis mittel auf ruf e

e bk kü ch .enabs TUTtG

2ui Abgabe in T - e . . Brüchen sind die oit W III bezeichnet en Ai
s .cr -nit t e . b e s t ;i r>1 m t -.

Prot

Ncrn ’ ;\ ] ve : braucher ( über Ir Jahre ) müssen auf den A4 schnitt
III der Bro .tkarte ' , de ; auf 500 g Brot dd .ei 575 g kehl -lautet,
- : e g Bei a beziehen . Die sonstigen Abschnitte III aller ^ rotkar¬
ten sind mit der . Abschnittsmebge einzulösen . Der wähle -ei so Be zu;

•von ' 'Keks an Stelle von - Brot ■ist füi alle Brotabschni 'tte mörlich;
c (jC r 0 1 :> ■0 g



io lese mb er 1 9 4 7

Trockenei

,f i athaus - Kor «espcno er TS1 4- ■). ± ci l
■a , ~1 . 1 -l t'

11 1 c: --e ‘csfallende ' ileischration werden die

ICO - g - Pleisch 'jb -iohßitt :. III einachl boSlich Abschnitt | m mit j e
s  Trockene .' Ringelest , leie Kleinnbschnitie zu 50 g Fiel soh eir-

ne oh ni ch 't e Inzul ö s en,

| ejfct o

■iie auf IOC ß. und i 1LU - i--L ' ß Jett lautenden Abschnitte III der

, e b e n s •| :i 11 e 1kar t e n w e r d e n e inhe i 11 i o t  m i t "

i '-eiseöl r U C I 1] T> T:

0 g ’ Pett ( Schmalz oder
der herkküchen - Tethebschnitt W III . voll mit

t t  o o o t , ne k .'in. : iTiaoschnitte zu 4 g kennen vorläufig nur in G0; s J -
statten verwendet weiten . Ter Kalorienah spiel,ch auf die volle TTt-
ration erfolgt in der nächsten Woche,

Tett ^ darf in dieser ' loche zunächst nur auf die Abschnitte rit

ner ioonenuezeiihnaui IT zepegeben wer: f sri . Tin Anspruch auf eini -j
b e s 11 mm t e T e 11 s o r t e b e • t e h t n j ch t.

Hüls - nfri ichte .

Al le auf Hui senf rächt e lautenden Abschnitte mit der V/oohenbe-

s ' —emung ilv • -Lj. 5 . werden mit der Abschnl ttsmenge eingelöst,
c i .n s o h .1 i e Q 11 c h d e r K. I e i n f~i y. o r » :•o yo • p mr Q !

Auf den 3 s i z abschn werden 20C g Salz ausgegeben.

tAc-V ci

Tie noch nicht eingelösten Abschnitte 76 bis 79 des G-emüso

Ausweises sind weiterhin mit der aufgerufenen Tenge von je 1 kg
K ar t o ffein a bzud e oken ■ öas

ier Abgibemenr e von 10 - kg -
che gilt für den Abschnitt 77 mit

Warerabgäbe auf die Zusatzkarten

'Brot ,

Tie Bro ta bschn 1 . 11c word  311 VQ .ti .nge. . An Stelle von

Brot können auch Keks bezogen werden . 500 g Brot = 350 g Keks.

hle .i s chersatz dureh 1711 senfthichte ,
Z « eatzkarten werden alsAuf die zu ec sona osenn; III d .<

Trsatz Hülsentrückte « abgegeben i 10C g fleisch = 70 II0 g Fl eis
g ? 50 g Tleisoh = ’ 5 g und 40 g Ihle :: sch ~ 70 g Hülsonfrüchte.= g :«
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Fett o
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Jcaer -̂ 'asntzkart en .inhaber erhält eine Dose Fischkoriserven zu
le Jnzen als Pettersatz ; Jchwerarbeiter erhalten diese Dose auf

dun Abschnitt Dil 1,  utend auf 90 g Fett . Arbeiter und Angestell
aui die beider Abschnitteill zu 40 g ; ufd 70 g Fett,

Der tO — g —l ' ettabschn :’ tt III . er Schwer arbeit erzu ^ atzkarte ;' mi
aem Periodenzeichen VDIi/ 'c ) wird mit 70 Fett ( Schmalz oder Öl:
eingclöst.

Lue durcn die misgace von ± iächkohf erven erfolgende Mehrzut e
.Lung ai ; iv ^ j . o rien au r : m 0 er kommenden Woche ad Ubfi .cnen

fitC . s e nf rlt <3 h 1 9

n i-
Alle  Abschnitte ’l 11  ier Zusatzkarten , die auf Hülsenfrächte

uteil weru e 11 l ■, .er 7 0 c hni ttsme ng e e rf ül 11,

Zucke r

wnjui nach Vorratginge auf die Zuckerab s chni11 e III abgegeben,

ha r t o ff e 1 ab schnri 4 - 4-

des ' Zusatzkarten für Schwerarbeiter und Arbeiter wird ersatzweie

:n:‘ 4 ' 1 ‘ - ° £ - ehl  Ringelöstu An Stelle von 120 g Kehl können auch
110 g Keks bezogen ‘werden.

.Le oersmi tte Lauf rufe für die Landgemeinden.

Für die Land gemeinden außerhalb der Alt - Wiener Grenze im Käh¬
men der 26 Dezirka gelten für die Woche vom 2 . bis 8 . Dezember 1

u . ui üie rr. it !l Ni . " gekennzeichneten Lebensmittelkarten folgerne Au
rufe 3

De tk Klichene b s chni tte s

Zur Abgabe in Werkküchen sind die mit W III bezeichneten Ab-
e chni t ie be s timmt.

Br et

wird auf alle Bi otabschni tte 111 it der vollen Abschni11sme 21 ge
aogegeben . - Die zum wählweisen Bezug von Brot oder Kehl berechti¬

genden Abschnitte mit uer Wochenbezeuchnung III rönnen in Kehl
eingelöst werden.
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Fleischersatz d ixr ch Hü1 s e ri .f r u ch t e .
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Die Fl ei sehr ati an wird durch Hülsenf 'rti chte ersetzt , Pie Abgabe
erfolgt auf alle mit 1 1 . {V 111 ; bezeichneten Abschnitte einschli

lieh . der ileinabschnitte zu 50 g ; IOC g -Fleisch - 70 g Külsenfrüc
50 g Fleisch = 55 g und 43 g Fleisch — " 0 g Hülsenfrüchte.

Fett»

Auf die Fettabschnitte III ( w III ) wird Speiseöl in der HH]me
des Mengenaufdruckes abgegeben . Iie KleInabschnitte zu 4 g können
vorläufig nur in Gast statten verwendet werden.

ln dieser -loche sine zunächst nur die Fettabschnitte III zu er
füll ehe

Hülsen f rlichte .

Die auf Ilülsenfrüchte lautenden Abschnitte III ( W III ) werden

mit den Abschnittsmengen eingelöst , einschlie .ß 1 ich der Kleinab¬
schnitte zu 2 r: g. .

Io 1 n- •kJ U*..-i. Z.J o

Auf den Salzabschhltt werden 200 g Salz ausgegeben,,

Kartoffeln .

Die noch nicht eingelösten Abschnitte 76  bis 79 des Gemüseaus -
weises sind weiterhin mit der aufgerufenen Menge von Je 1 kg Kar¬
toffeln abzudecken ; das gleiche gilt für den Abschnitt 57 mit der

Abgabemenge von 10 kg.

Zusatzkarten in den Landgerneinden

Die -Brotabschnitte III

werden normal eingelöst.

Auf d : . e F1ej . schabechni11e III
werden Hülsenfrüchte abgegeben » IOC g Fleisch = 70 oh 50 g Fieisci.

55 g . 110 g Fleisch - 60 g und . 40 . ' g Fl eisch = 50 g Hülsenfrüchte,

Die DBfejbt ab schn it -tje H I
werden in der Höhe der Abschnittsmengen in Speiseöl erfüllt ; die

Xleinabschnitte zu 4 g werden vorläufig nicht eingelöst.

'fjnp Huisenfrüohteabschni11e I 11 v
werden normal mit der ; bschnittsmenge erfüllt.
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Die Zucke r absohnl 4 te III

werden nach Vorratslage eingelöst,

Auf die Ka r tofDelab schn .it ce_ III
der Zusatzkarten für Schwerarbeiter

weise 190 g Mehl zur Ausgabe«
und Arbeiter gelangen ersatz - -

Itozartehrung

Die Mozartgemeinde Via on wird am Mittwoch ? den 5 * Dezember 194
anläßlich des 194 • Todestages W. t . Mozarts im Bahnen einer kleinen

Beier einen Kranz am 3-rabe des Meisters niederlegen . Die Zusammen¬
kunft findet um 10 Uhr vormittags auf dein , 3t . Marxer Brie dhof
(Straßenbahnlinie T ) statt , Allo freunde Mozarts sind hiezu ein¬
geladen.
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